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Buch 

 
Ein seit 220 Jahren nicht wirklich verstandener Text eines Weltkulturerbes ba-
siert nach Meinung des Autors auf einem bisher nicht erkannten Atlantis-
Epos. Aus den daraus gewonnenen Erkenntnissen ergibt sich ein völlig neuer 
Blickwinkel auf Atlantis. So können plötzlich zahlreiche alte Texte, Steinmale-
reien, Mythen und Heiligtümer, selbst Ausstellungsstücke in Museen, die bis-
her nicht verständlich gewesen sind, sinnvoll interpretiert werden. Wie bei ei-
nem herausgefundenen wichtigen Schlüsselwort beim Kreuzworträtsel füllen 
sich quasi wie von selbst die noch freien Felder und berichten – sozusagen als 
Lösungswort – von der dramatischsten Zeit der Menschheitsgeschichte. Mit 
diesem neuen Blick auf Atlantis bieten sich für viele weitere Rätsel der 
Menschheitsgeschichte überraschend logische Erklärungen an. 
 
 

Autor 
 

Dieter Bremer, Jahrgang 1952, hat chemische Technologie studiert und so-
wohl praktisch in der Industrie als auch in der Forschung gearbeitet. In der 
ehemaligen DDR schrieb er zur Wendezeit Softwareprogramme. Darauf folg-
te eine Tätigkeit als Versicherungsmakler. Schon das ganze private Leben mit 
den Fragen zu ungelösten Rätseln der Menschheit befasst, hat Dieter Bremer 
schon sehr lange die jetzt gültige Interpretation des Textes der Ode An die 
Freude von Friedrich Schiller bezweifelt. Als Versicherungsmakler daran ge-
wöhnt, aus Texten den wahren Kern herauszukristallisieren, haben ihm auch 
seine chemischen und technischen Kenntnisse auf dem Weg zur Wahrheit ü-
ber Atlantis geholfen. 
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Auf des Glaubens Sonnenberge 
sieht man ihre Fahnen wehn, 

Friedrich Schiller 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Widmung 

 

Dieses Buch widme ich zwei Helden der Menschheits-
geschichte. Ihre Namen sind bei den jeweiligen Völkern 
und Religionen so vielfältig wie die Sagenwelt selbst. 
Stellvertretend nenne ich hier ENKIDU und GILGA-
MESCH. 
 
Ohne ihr mutiges Handeln, das ihnen selbst den qual-
vollen Tod eingebracht hat, wäre Atlantis nicht zerstört 
und die gesamte Menschheit vernichtet, die Erde viel-
leicht aus ihrer Bahn geworfen oder zu einem Asteroi-
dengürtel umgewandelt worden.  

 
 



  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wer hebt, oh Meer, empor aus deiner Tiefe 

Den Stern Atlantis, der in dir versank? 

Wer gibt ihm wieder seinen alten Glanz 

Und schenkt ihm eine neue Strahlenkrone, 

Daß heller er am Himmel noch erscheine? 
 

Jacinto Verdaguer 
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